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Arabisch  
 die fünfte Lektion; kurz: (’addarsulxa:mis) [ad-dars(u) (’a)l-xa:mis(u)’] ا�	رس ا����� 

 ,der fünfte [al-xa:mis(u)] ا�ْـ�َـ��ِـ�ُ ,fünf (f)[xams(un)] خمس /(m)[xamsa(tun)] خمسةٌ

 die fünfte [al-xa:misa(tu)] ا�ْـ�َـ��ِـ�َـ�ُ
 

Lektion 5 
 

5.1        Einleitung  

 

 
hal tatakallamu al-‘arabi:ya? Sprechen Sie Arabisch?  

  ?sprechen Sie? oder sprichst du [hal tatakallamu] هَـ�ْ  تَـ�َـ�َـ��ـُ�

Die arabische Sprache ist ََـَ��ِـ��ـ�� :oder kürzer [al-lughata  (’a)l-‘arabiyyata’] اَ���ـ�َـ�َ ا�ْـ
[al-lughata-l-‘arabiyyata].  

Das Adjektiv richtet sich nach dem Nomen, das es näher bestimmt. Das gilt auch, wenn 
das Adjektiv mittels ist an das Nomen gebunden ist, wenn es also prädikativ gebraucht 

wird: die Sonne ist heiβ ٌاَ�#�ـ"ْـ�ُ  !َـ��ة [’ash-shamsu Harra(tun)].  

Das prädikative Adjektiv erhält immer die unbestimmte Form. Nach femininen 
Substantiven erhält das Adjektiv die Femininendung. 

Vergleiche dies an der Vokabel Wort  ٌآَـ�ِـ"َـ� [kalima(tun)]: 

 �ُـ%ِـ�& ) ein wichtiges Wort [kalima(tun) muhimma(tun)] آ�"�  �ُـ%ِـ"�ـ�ٌ •
[muhimm(un)] wichtig) 

 das wichtige Wort [al-kalimatu (’a)l-muhimma(tu)’] ا���"�  ا�"%"� •

 das Wort ist wichtig [al-kalimatu muhimma(tun)’] ا���"�  ���� •

 dieses Wort ist gut [ha:dhihi  (’a)l-kalimatu jayyida(tun)] ه()  ا���"� '�	ة •

Im zweiten Fall, das wichtige Wort, ist das Substantiv bestimmt (determiniert). Hier 
erhält das attributive Adjektiv den Artikel, wobei  das ’a des Artikels in der Aussprache 
ausfällt. 
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 diese sind Demonstrativpronomen [ha:dhihi] ه'ـِ(ِ) dieser und [:ha:dha] ه'ـ(َا
(hinweisende Fürwörter) im Singular. Der senkrechte Strich ist das verkürzte Alif, das 
wir in 4.1 einführten und das wie [a:] ausgesprochen wird. 

Das männliche ه'ـ(َا wird auch benutzt, wenn man das Geschlecht eines Objektes noch 

nicht kennt und in Sätzen wie: �*َه'ـ(َا أ [ha:dha: ’ana:] das bin ich oder  ��"ه'ـ(َا 'َـ 
[ha:dha: jami:l] das ist schön.   

Die Demonstrativpronomen werden nicht dekliniert! Das ihnen folgende Wort muss den 
Artikel haben, d.h. bestimmt sein (weil ja auf ein bestimmtes Objekt gezeigt wird). In 
einem Nominalsatz (Satz ohne Verb) der Form das ist ein Junge -ّه'ـ(ا /َـ.ِـ [ha:dha: 
Sabiyy],  das ist ein Mensch ه'ـ(َا إِ*��ن [ha:dha: ’insa:n], das ist ein Baum ه'ـِ(ِ)  /َـ2َـَ�ة 
[ha:dhi:hi shajara(t)] usw. steht allerdings kein Artikel. 

Man kann ein Adjektiv auch als Substantiv verwenden, z.B. kann &-4َـ3ِـ [ghaniyy(un)] 

reich auch ein Reicher bedeuten. Ebenso &-5َـَ��ِـ[‘arabiyy(un)] ein Araber und 
 .eine Araberin [arabiyya(tun)‘] 5َـَ��ِـ��ـ�ٌ

Viele Wörter haben eine kollektive Bedeutung. Sie sind der Form nach Singular, der 
Bedeutung nach jedoch Plural. Z.B. �ٌَـ2َـ/ [shajarun] Bäume, �ٌَـ6َـ� [baqarun] Kühe. Um 
ein einzelnes Objekt aus einer derartigen Menge herauszuholen, benutzen wir die 
weibliche ta:’ marbu:Ta-Endung: ٌَـ2َـَ�ة/ [shajara(tun)] ein Baum ٌَـ6َـَ�ة� [baqara(tun)] 
eine Kuh. 

In den beiden folgenden Sätzen  sind die Adjektive Beifügungen zu Stadt: 

Damaskus ist eine groβe Stadt in Syrien ي�3  آ.��ة :-  س8ري�	د�>; �  
  ;([:su:riyya] سُـ8رِي�ـ�)

 Algier ist eine schöne Stadt : ���"ي�3  'َـ	ا�ْـ2َـَ?ا<� �َـ  
 (<ِـ� = ى+  � ِـ+ ر ,[al-jaza:’ir(u)’] ا�ْـ2َـَ?ا<ِـُ�@
 

Nach dieser anstrengenden Wiederholung sollten Sie sich auch mal wieder was 
Spielerisches leisten.  

Auf der Seite http://transliteration.org/quran/Transliteration/FramTrans2.htm finden Sie 
eine Maschine, die jedes lateinisch geschriebene arabische Wort in arabische 
Buchstaben umschreibt (transkribiert). Ein sehr nützliches Werkzeug, anschauen! Diese 
Seite gehört zu http://transliteration.org/quran/home.htm , bei der man den Koran in 
verschiedenen Sprachen findet. Z.B auf  Deutsch: 
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5.2  Dialoge 

 

Erinnern Sie sich? 

 
A:  َـ�!َـ.ً�ا� [marHaban] Hallo! َـ�لُ ؟Eا�ْـ  َFآَـ�ْـ [kayfa l-Ha:lu] Wie geht´s ? 

B: ؟ Gَأَ�ْـ  َHَـ��ُـ! Fَُـ�ْـً�ا, وَآَـ�ْـ/ [shukran, wa kayfa Ha:lu-ka ’anta ?] Danke. Und Ihnen 

(dir)?     (Wenn A eine Frau ist, fragt man ؟ Gِأَ*ْـ  ِHَـ��ُـ! [Ha:lu-ki ’anti ?]) 

A:  Jًُـ�ْـً�ا 'َـِ?ي/ [shukran jazi:la:n] Vielen Dank, ! ٌُـ"ْـ�َـ�ز� [mumta:zun] Prima! 

�ْـ�ِـ�ُـ�كَ  سَـ��Jًَ  �ِـLْ  �ُـ8لْ                        ich soll dich von Paul [ublighuka sala:man min Paul’] أٌ
grüβen 

Das ist natürlich nur der Anfang einer langen Unterhaltung. 

Oft wird man einen Mann fragen تِـ- ؟Nْتَـ  َLأَيْـ Lِْـ� [min ’ayna ta’ti:] woher kommst du? 

oder eine Frau ؟ Lَتِـ�Nْتَـ Lَأَيْـ Lِْـ� [min ’ayna ta’ti:na].  Das Verb ist Oأَتَـ [’ata:] kommen. 

Die Antwort wird sein: ...  Lْأَ*َـ� �ِـ [’ana: min ...] ich bin aus (أَ�ْـ"َـ�*ْـ�َـ� [’alma:nya:], َـ��ْـ�َـ�Pإِي 

[’i:T a:lya:], أَ�ْـِ�ي�َـ� [’amri:ka:] usw.) 

Wenn Sie Thomas fragen, woher er ist, können Sie Fragen: يَـ� تُـ�8َـ�س ؟ Gَأَ*ْـ Lَأَيْـ Lِْـ� , und 

Thomas wird antworten سِـ8ِي�ْـَ�ا Lْأَ*َـ� �ِـ [’ana: min siwi:sra: ] ich bin aus der Schweiz. 

Fragen Sie Fatima, woher sie ist!        (ِـ"َـ�؟Qيَـ� :َـ�  ِGأَ*ْـ Lَأَيْـ Lِْـ�) 
Was wird sie sagen, wenn sie aus Libyen ist? (ِـ�.ْـ�َـ��  ْLأَ*َـ� �ِـ [’ana: min li:bya:]) 

Merken wir uns die folgenden Fragesätze mit den Fragewörtern L� [man] wer? , �� 
[ma:] was? Lأي [’ayna] wo? 

 ?was ist das [:ma ha:dha] ��   ه'ـ(ا؟  ?wer ist das [:man ha:dha] �َـL ه'ـ(ا؟

 ?wer bist du? wer sind Sie [man ’anta] �َـL  أ*G؟

 ?wo ist er [ayna huwa’] أيL  ه8؟

Alle Formen der zweiten Person können auch unserem Sie entsprechen. 
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5.3  Plurale der Nomina 

 

Das Kapitel 'Plurale' ist eines der traurigsten der arabischen Grammatik. 

Da es keine wirklichen Regeln gibt, ist man gezwungen, mit jedem Substantiv auch 
seine Mehrzahl zu lernen, bzw. in einem Wörterbuch nachzuschlagen. Oft kann man im 
Alltag die genaue Anzahl von Objekten angeben, z.B. drei Eier, und jeder wird mich 
verstehen, wenn ich drei Ei sage. (Im Brasilianischen ist diese Art der Pluralumgehung 
sehr beliebt.) Der gebildete Araber kann sich Derartiges natürlich nicht leisten.  

Wir können aber versuchen, in der Menge der Plurale gewisse Eigenarten zu erkennen. 
Wenn wir dies tun, werden wir feststellen, dass es zwei Arten von Pluralformen für 
Substantive und Adjektive (Nomina) gibt. Die arabischen Grammatiker haben diesen 
Sachverhalt schon vor uns herausgefunden und die blumigen Bezeichnungen gesund 
und gebrochen eingeführt. Halten wir also fest: es gibt 

• gesunde (regelmäβige) Formen  und 

• gebrochene (unregelmäβige) Formen 

Die gesunden Plurale sind regelmäβig weil sie, wie in vielen Sprachen üblich, mit Hilfe 
von Suffixen gebildet werden, z.B. -a:t(un), -u:na. (Diese Suffixe ziehen die Betonung 
an sich, und ein vorausgehender langer Vokal wird infolgedessen gekürzt.) Bei 
maskulinen Substantiven wird die Endung –un abgestrichen und durch –u:na ersetzt. 
Die Endung –a:t(un) wird bei vielen femininen Substantiven gebraucht. (-a:t(un) ersetzt 
die Singularendung –a(tun). Es handelt sich also nur um eine Dehnung von a.).  
In –a(tun) ist t ein ta:’ marbu:Ta, in –a:t(un) ist es ein einfaches ta:’.  

Die gebrochenen Plurale werden auch innere Plurale genannt, weile sie im Wortinnern 
durch Vokalpermutation die Plurale bilden, ähnlich wie im Deutschen  Haus �Häuser 
oder noch besser im Englischen  man � men und mouse � mice. 

Gesunder weiblicher Plural 

Sehr viele weibliche Nomina bilden den Plural durch Anhängen des Suffix –a:t, woran 
wieder die Endung –un tritt zur Kennzeichnung der Unbestimmtheit. Z.B. س�ّـ�رة 
[sayya:ra(tun)] Auto � س�ّـ�رات [sayya:ra:t(un)] Autos. Man kann das auch so 
ausdrücken: Die Singularendung –atun wird ersetzt durch die betonte Endung –a:tun, 

wobei ta:’ marbu:Ta (ة) durch (ت ) ersetzt wird. Die Pluralform mit der Endung –a:tun 
wird als  gesunder weiblicher Plural bezeichnet.  
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Einige maskuline Nomen wie z.B. ٌَـ�َـ8َان! [Hayawa:n(un)] Tier haben einen femininen 
Plural: ٌَـ�َـ8َ*َـ�ت! [Hayawa:na:t(un)]. Im bestimmten Fall, also bei die Tiere, haben wir 
 .[al- Hayawa:na:t(u)’] اَ�ْـEَـ�َـ8َا*َـ�تُ

Wir müssen beachten, dass  der Artikel keine Pluralform hat. 
Wenn das Wort im Singular die weibliche Endung ta:’ marbu:Ta hat, so wird dieses 

entfernt, bevor die 'gesunde' feminine Pluralendung angefügt wird. Z.B. ٌَـ�ِـ�َـ�� 

[malika(tun)] Königin hat den Plural Gٌَـ�ِـ�َـ� [malika:t(un)] Königinnen (der Genitiv 
Plural ist ٍGَـ�ِـ�َـ� [malika:t(in)]). 

Wenn es sich um bestimmte Königinnen handelt, fällt das Schluss-n weg: ُاَ�ْـ"َـ�ِـ�َـ� [’al- 
malika(tu)] die Königin und ُGاَ�ْـ"َـ�ِـ�َـ [’al-malika:t(u)] die Königinnen (Genitiv: ِGاَ�ْـ"َـ�ِـ�َـ 
[’al-malika:t(i)])  

Beispiele: 

�.��Q [Ta:lib-a(tun)] Studentin � ت�.��Q [Ta:lib-a:t(un)] Studentinnen.  

(Der Plural von ٌUَـ��ِـQ [Ta:lib(un)] Student  ist ٌ -Q [Tulla:bُـ�Jبٌ Q [Talaba(tun)] oderَـ�َـ.َـ�
un] Studenten.) 

 �Q [Ta:wula:t(un)] TischeوWت � Q [Ta:wila(tun)] Tischَـ�وِ�َـ�ُ

 Jّ2� [majalla:t(un)] Zeitschriftenت � Zeitschrift [majalla(tun)] �َـ2َـ��ـ�ٌ

Es gibt auch maskuline Plurale mit der Endung –a:tun, z.B. ب��! [Hisa:bun] eine 
Rechnung lautet im Plural ت����! [Hisa:ba:tun] Rechnungen (Beachte, dass hier die 

Einzahl nicht auf  ة endigt.) 8اب' [jawa:bun] Brief � 8ا��ت' [jawab-a:tun] Briefe. 

Fast alle Wörter, die anderen Sprachen (i.a. europäischen) entlehnt wurden, 
Lehnwörter , erhalten die weibliche Pluralendung –a:t(un), z.B. ص�� [ba:S] Bus hat den 
Plural [ba:Sa:t]. Hose ist 8ن�P3� [banTalu:n] mit dem Plural [banTalu:na:t]. دوس�� 
[duse:h] Dossier hat den Plural دوس�%�ت [dusih-a:t] Dossiers usw. 
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Gesunder männlicher Plural  

 

Das Suffix –u:na bildet den gesunden männlichen Plural (die Singularendung –un wird 
durch –u:na ersetzt). Z.B. ٌسYر	ُـَ� [mudarris(un)] Lehrer � َسُـ8نYر	ُـَ� [mudarrisu:n(a)] 
Lehrer (pl.), &ْـِ�ىZِـ� [miSriyy(un)] Ägypter � َـ8ن�  .[miSriyyu:n(a)] Ägypter (pl.) �ِـZْـِ�ي

Auf diese Weise werden viele Plurale von Wörtern gebildet, die Berufe oder 
Nationalitäten bezeichnen. Aber wieder muss man betonen, dass dies keine strikte Regel 

ist. Der ٌU�.َـQ [Tabi:b] Doktor bildet z.B. den Plural [ُِـ.�ـ�Qَأ [’aTibba:’u] Ärzte, was ein 
unregelmäβig gebildeter gebrochener Plural ist.  

Der gesunde männliche Plural kann (bis auf wenige Ausnahmen) nur bei menschlichen 
Männern benutzt werden. Die Namen von Tieren und unbelebten Objekten, die keine 
gebrochenen Plurale haben, nehmen die gesunde weibliche Pluralendung –a:tun an. 

 

Gebrochener Plural 

 

Tatsächlich bildet die Mehrheit der Substantive gebrochene (unregelmäβige) Plurale, 
(auch innere Plurale genannt), die nicht vom Singular abgeleitet werden können. Sie 
übernehmen zwar die Wurzel ihres Singulars, setzen aber ganz neue Vokale zwischen 
die Wurzelkonsonanten, sie brechen das ursprüngliche Vokalschema. Hinzu kommt, 
dass nicht alle gebrochenen Plurale die unbestimmte Endung –un annehmen, viele 
haben nur –u. Man spricht zwar immer wieder davon, dass die Pluralvokale sich an 
gewisse patterns (Muster) halten und dass dies das Lernen erleichtere. Dem halten wir 
entgegen, dass es wenigstens 40 verschiedene Vokalmuster gibt, und dass es keine  

Regel gibt, die uns sagt, welches Schema im konkreten Fall zu wählen ist. Ergebnis: 
man muss die gebrochenen Plurale auswendig lernen. Natürlich nimmt dieser 
Pluralwildwuchs der arabischen Sprache viel von ihrer Schönheit und verlängert die 
Lernphase gewaltig.  All das Klagen kann uns aber nicht abhalten, mal eine 
Zusammenstellung von gebräuchlichen Singularen mit ihren Pluralen anzufertigen. 

Auβerdem wissen wir: ���"' ���  ����� [’al-’arabi:yyah lughah jami:lah] Arabisch ist ا�
eine schöne Sprache. (Im Alltag sprechen wir ta:’ marbu:Ta wie a oder, wie hier, ah 
aus, vgl. 2.1) 
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 Singular Plural 
Bauer حJ: falla:Hun 8ن!J: falla:Hu:na 
Bäuerin �!J: falla:Hatun ت�!J: falla:Ha:tun 
Soldat &ي	ُـ.ْـِ' jundi:yun 8د' junu:dun 
Polizist &-ِـQ�ُْـ/ shurTi:yun ّـ8ن�Q�/ shurTi:yuna 
Landkarte ٌَـ�Pخَـِ�يْـ xari:Tatun _>خ�ا xara’iTu 
Wörterbuch ٌَـ��ُـ8س` qa:mu:sun �َُـ8َا�ِـ�` qawa:mi:su 
Bild, Photo ص8رة Su:ratun ص8ر Suwarun 
Lektion ٌدَرْس darsun ٌدُرُوس duru:sun 
Herr 	س�ّـ sayyidun س�دة sa:datun 
Dame (regelm.) ة	س�ّـ sayyidatun ات	س�ّـ sayyida:tun 
Fräulein (") ��*b ’a:nisatun ت��*b ’a:nisa:tun 
Mann �'ر rajulun ر'�ل rija:lun 
Junge 	ٌوَ�َـ waladun ٌدWَْأَو ’awla:dun 

Fremdenführer د��� dali:lun [Wأد ’adilla:’u 
Blatt Papier �`ور waraqatun أوراق ’awra:qun 
Fenster ِـ(ة:�* na:fidhatun ):8ا* nawa:fidhu 
Strand [OQ�/ sha:Ti:’ [OQ8ا/ shawa:Ti:’ 
Eintrittskarte ت(آ�ة tadhkiratun ت(اآ� tadha:kiru 
schwierig Uٌْـ� Si‘a:bun صِـ�َـ�بٌ Sa‘bun صَـ
groβ (gewachsen) �ٌَـ8ِيQ Tawi:lun ٌِـ8َالQ Tiwa:lun 

 

Die beiden letzten Einträge sind Adjektive, die also auch gebrochen vorkommen. Groβ 
gewachsene Männer wären z.B. ٌِـ8َالQ  ٌرِ'َـ�ل [rija:lun Tiwa:lun]. Bei Häusern und 
Städten wird groβ durch ٌآَـ.ِـ�� [kabi:run] wiedergegeben. Das Adjektiv  muss auch im 
Plural mit dem Substantiv kongruieren, der Plural von nichtmenschlichen Objekten 
nimmt jedoch Adjektive in der Form des femininen Singulars. So haben wir für die 
Städte sind groβ  ٌنُ  آَـ.ِـ��رَة	اَ�ْـ"ُـُ [’al-mudunu kabi:ratun] (kabi:ratun ist die weibl. Form 
sing. von kabi:run); der Plural von ٌ�3ي	َـِ� [madi:natun] ist ٌن	ُـُ� [mudunun] Städte.  

Ohne Nunation schreiben wir die folgenden Beispiele: 

 

 groβe [buyu:t kabi:ra] ��8ت  آ.��ة ,G�� [bayt kabi:r] ein groβes Haus  آ.��
Häuser 
 [rasa:’il Tawi:la] رس�<� 8Qي��  ,ein langer Brief [risa:la Tawi:la] رس���  8Qي��
lange Briefe 

Brief ist im Singular ٌرِسَـ��َـ� [risa:latun] f, im Plural: رَسَـ�<ِـ� [rasa:’il] Briefe 
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Wir sehen in der Tabelle, dass Dame und Fräulein beide gesund sind, was man vom 
Herrn nicht behaupten kann. 

Wenn es im Flugzeug, ة�>�Pا�  -: [fi(: ’a)T-Ta:’ira(ti)],  heiβt:  

sayyida:t-i:, ’a:nisa:t-i:, sa:dat-i:, ’ahlan wa-sahlan! 

so haben wir keine Probleme, denn die Stewardess meinte:  meine Damen, meine 
Fräuleins, meine Herren, herzlich willkommen! Da es in Deutschland seit geraumer Zeit 
keine Fräuleins mehr gibt, werden wir besser übersetzen: Meine Damen und Herren, 
herzlich willkommen.  

Der Ausspruch ًJ%وس Jًأه soll ausführlich dargestellt bedeuten: Als Angehörige (und 
nicht als Fremde) seid ihr gekommen, und leicht sollt ihr es haben. Diese Formel kann 
zu jeder Tageszeit benutzt werden. Das lange -i: bedeutet mein.  

 wir wünschen Ihnen eine gute [natamanna: la-kum safaran Tayyiban] *�"3ّـO ��� س�dاً  �Qّـ.ً�
Reise (Safari). Das direkte Objekt (wen? oder was?) im Akkusativ zu natamanna wir 
wünschen ist safaran Tayyiban. la-kum für Euch (= Ihnen) ist indirektes Objekt auf die 
Frage wem? 

(Sehr oft entspricht der arabische Akkusativ  dem 4. Fall des Deutschen. Den 3. Fall des 
Deutschen, den Dativ, gibt es im Arabischen nicht. Die unbestimmte Nominativ-
Endung –un wird im Akkusativ durch –an ersetzt. Die bestimmte Nominativ-Endung u 
wird durch –a ersetzt, vgl. 4.3.) Bei [fi(: ’a)T-Ta:’ira(ti)] haben wir wieder den Genitiv 
nach einer Präposition, vgl. in 4.3 [fi:_l-bay(ti)] im Haus, in dem b ein Mondbuchstabe 
ist.  

Wir sahen, dass das Suffix –u:na den gesunden männlichen Plural bildet (die 
Singularendung –un wird durch –u:na ersetzt). Somit wäre der Plural eines männlichen  
Dieners  (ٌخَـ�دِم [xa:dimun]) َخَـ�دِ�ُـ8ن [xa:dimu:na] Diener (pl.). Ein alter Diener ist dann 
 آَـ.ِـ�ٌ� Das Adjektiv .(vgl. ein groβes Haus in 2.2) [xa:dimun kabi:run] خَـ�دِمٌ آَـ.ِـ�ٌ�
[kabi:run] bedeutet nicht nur groβ sondern auch alt.  

Wenn wir jetzt alte Diener (pl.) sagen wollen, so finden wir im Wörterbuch (S. 399), 
dass es zu [kabi:run] keinen gesunden Plural [kabi:ru:na] gibt, sondern nur einen  

gebrochenen, nämlich [kiba:run] (und auch kubara:’). Der Plural alte Diener ist also 
 خَـ�دِ�َـ�ٌ Anmerkung: eine Dienerin ist  .[xa:dimu:na kiba:run] خَـ�دِ�ُـ8نَ  آِـ.َـ�رٌ
[xa:dimatun] mit dem Plural ٌخَـ�دِ�َـ�ت [xa:dima:tun]. ٌتJَخَـ�دِ�َـ�تٌ 'َـ"ِـ� [xa:dima:tun 
jami:la:tun] hübsche Dienerinnen.  

Man findet aber auch die feminine Singularform [jami:latun] des Adjektivs:   ٌَـ"ِـ��َـ�' 
 .hübsche Dienerinnen [xa:dima:tun jami:latun] خَـ�دِ�َـ�تٌ
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(Ist es nicht beruhigend zu erfahren, dass es neben dem Plural َخَـ�دِ�ُـ8ن [xa:dimu:na] 
noch einen zweiten, gebrochenen,  Plural gibt, nämlich ٌَـ��	خَـَ [xadamatun]? So ist das: 
manche Wörter haben neben dem gesunden männlichen Plural noch einen 
gebrochenen.)  

Wir sahen, dass manche maskuline Nomen einen gesunden femininen Plural haben, das 
beispiel war Tier [Hayawa:nun] mit dem Plural [Hayawa:na:tun].  

Es gibt auch den umgekehrten Fall, dass ein weibliches Nomen einen gesunden 
maskulinen Plural bildet. Das Standardbeispiel ist ٌسَـ3َـ� [sanatun] ein Jahr. Der Plural ist 
 .[sanawa:tun] سَـ3َـ8َاتٌ oder [sinu:na] سِـ3ُـ8نَ

Demonstrativpronomen (vgl. 5-2) 

Einen letzten Punkt wollen wir betrachten. Was machen wir, wenn wir auf Häuser 
zeigen und sagen wollen diese Häuser? Offenbar brauchen wir den Plural des 
hinweisenden Fürworts (Demonstrativpronomen).  

Wir müssen uns einfach merken diese = (ِ)ِه'ـ [ha:dhihi] und jene = Hَتِـ�ْـ [tilka]. Allerdings 
wieder eine Einschränkung: das gilt nur bei gebrochenen Pluralen unmenschlicher 
Objekte. 

Für den allgemeinen Fall gilt: 

Im Singular haben wir dieser = ه'ـ(َا [ha:dha:], diese (ِ)ِه'ـ[ha:dhihi], was für alle Fälle gilt. 
jener (m) = َHذ'�ِـ [dha:lika], jene (f) Hَتِـ�ْـ [tilka]. 

Der Plural diese ist männlich und weiblich in allen Fällen gleich [ِWَgُه [ha:’ula:’i], und 

jene Hَِـ>Wَو  .wieder männlich und weiblich in allen Fällen ,[u:la:’ika’] أُ

Anders als das Adjektiv steht das Demonstrativpronomen vor seinem Substantiv, das 
immer mit dem Artikel determiniert sein muss. Die Demonstrativpronomina werden 
nicht dekliniert. 

Beispiele:  

Dieses Buch ُه'ـ(َا  ا��ْـ�ِـ�َـ�ب [ha:dha-l-kita:bu] oder deutlicher: [ha:dha(: ’a)l-kita:bu], diese 
Bücher  ُUه'ـِ(ِ) ا��ْـ�ُـ�ُـ [ha:dhihi-l-kutubu], jene Bücher  Uُا��ْـ�ُـ�ُـ  َHتِـ�ْـ [tilka-l-kutubu].  

Jene Häuser übersetzen wir durch ُا��.ُـ�ُـ8ت  َHتِـ� [tilka-l-buyu:tu] 

Jene Frauen  [ا��3ِـ�َـ�  H>Wأو [’u:la:’ika n-nisa:’(u)].  Das Wort إِ�ْـَ�أَة [’imra’a(tun)] 

bedeutet Frau und ا�"َـْ�أَة [’al-mar’a(tu)] bedeutet die Frau. Der Plural wird von einem 
anderen Stamm gebildet: [ِـ��* [nisa:’(un)] Frauen. (Vgl. [َـ�َـ�� [masa:’(un)] Abend) 
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 Magst du diesen Kuchen (hier)? َـ�8ى؟Eه() ا�  UِّـEه� تُـ [hal tuHibb ha:dhihi-l-Halwa:]? 
 f Kuchen [:Halwa] !َـ�8ى

Nein, ich ziehe jenen (dort) vor. Hـ� تِـ�Yi:ُأ ، W [la:, ’ufaDDil tilka]; ـ�Yidيُـ [yufaDDil] 
vorziehen (er zieht vor). 

Ich werde diesen Abend zu Hause sein.  [��"ه(ا ا�  Gآ8ن  :-  ا�.َـ�Nس [sa’aku:n fi-l-
bayt ha:dha-l-masa:’(a)] ; يَـ�8ن [yaku:n] sein, آ8نNس [sa-’aku:n] ich werde sein 

Merken: [��"ه(ا  ا� [ha:dha-l-masa:’(a)] dieser Abend; ه()  ا���ـ��� [ha:dhihi-l-

layla(ta)] diese Nacht; gestern abend   َْ�ِ�ٱَ�َ��ء  [masa:’(a)  ’amsi], heute abend  
[masa:’(a)  (’a)j-yawm(i)] 

Ich bin diese Woche sehr beschäftigt. س.8عnُاً  ه(ا ا	8ل 'ّ� ana: mashghu:l’] أَ*�  �>

jiddan ha:dha-l-’usbu:‘(a)] ; ٌأُسْـ.ُـ8ع [’usbu:‘un] Woche (Versuchen Sie den Plural im 
Wörterbuch zu finden!    oأس��� [’asa:bi:‘, auf S. 32] 

Beim Suchen nach den Wochen stoβen Sie unweigerlich auf den Professor سْـ�َـ�ذ  أُ
[’usta:dh] mit dem Plural أَس�تِـ(ة [’asa:tidha]. أس��ذ wird auch als höfliche Anrede 
benutzt, ähnlich wie in lateinamerikanischen Ländern Doktor gern gehört wird. 

 

Übungen: 

1. schwierige Lektionen; lange Schiffe  

 Schiffe; ein gleiches Vokalschema hat auch [sufunun] سُـdُـSchiff,  Lٌ [safi:natun] سَـdِـ�3َـ�ٌ )
das Adjektiv neu 	ٌي	َـِ' [jadi:dun] mit dem Plural ٌد	ُـُ' [jududun]. Man kann viele Nomen 
in Gruppen gleicher Vokalschemata einordnen, was aber von geringem praktischen  

Wert ist. neu gab es auch in 4.2. In der 7. Lektion werden wir uns die Sache genauer 
ansehen.) 

2.  das sind Studenten; das sind Studentinnen (Tulla:bun; Ta:liba:tun) 
3.  diese Lehrer; diese Lehrerinnen (mu‘allimu:na; mu‘allima:tun) 

4.  an jenem Tag; in jenen Tagen (ٌيَـ8ْم [yawmun] Tag; Pl. ٌأَي�ـ�م [’ayya:mun] ) 
5.  das sind Zeitungen und das sind Zeitschriften (ٌة	َـِ�يَ' [jari:datun] Zeitung, 	>ا�' 

[jara:’idu] Zeitungen; ٌَـ2َـ��ـ�� [majallatun] Zeitschrift, تJّ2� [majalla:tun] 
Zeitschriften) 
6.  haben sie deutsche Zeitschriften? (كَ ؟	هَـ�ْ  5ِـ3ْـَ [hal ‘indaka] haben sie? m, sing.) 
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7. kennen Sie diese Zeitschrift ? (ف؟�� (?[hal ta‘rif(u)] kennen Sie (Du)ه�  ت
8. was kennen Sie in diesem Land? (ذا�� [ma:dha:] was; 	�� [baladun] Land) 
9. ich kenne dieses Land [bila:dun] nicht. (أ�5ف [’a‘rif(u)] ich kenne) 
10. kennst du (m.sing.) diesen Arzt?  

Lösungen 

 [sufunun Tawi:latun] سُـdُـQ Lَـ8ِي�َـ�ٌ   ; [duru:sun Sa‘batun] دُرُوسٌ  صَـ�ْـ.َـ�ٌ  .1

 [ha:’ula:’i Ta:liba:tun] ه��Q [Wَgُ.�ت   ,[ha:’ula:’i Tulla:bun] هWgُلَ] JّQب   .2

 [ha:’ula:’i  l-mu‘allimu:na; ha:’ula:’i  l-mu‘allima:tu] هWَgُ]  ا�"��"8ن ( ا�"��"�ت)    .3

 (fi: + Genitiv)  [fi: tilka l-’ayya:mi] :-  ت�H  اnي�م ; [fi: dha:lika l-yawmi] :-  ذ�H  ا��8م  .4

 [ha:dhihi: jara:’idu wa-ha:dhihi: majalla:tun]    ه()  '�ا<	  وه()  �Jّ2ت  .5

 [hal ‘indaka majalla:tun ’alma:niyyatun] هَـ�ْ  5ِـ3ْـَ	كَ  �َـ2َـ�Jتٌ  أَ�ْـ"َـ�*ِـ��ـ�ٌ ؟  .6

 wissen [arafa‘] 5َـَ�ف ;[hal ta‘rif  ha:dhihi (’a)l-majalla(ta)] ه�  ت��ف  ه()  ا�"�2ّـ� ؟  .7

  [ma:dha: ta‘rif(u) fi: ha:dha(: ’a)l-baladi] �(ا  ت��ف  :-  ه(ا  ا�.�د؟ .8

Der Plural zu [baladun] ist [bila:dun] Orte, Länder oder allgemein Land. Wenn man 
diese Pluralform benutzt, muss man den Singular fem. von [ha:dha:], also [ha:dhihi] 
benutzen. Vgl. den folgenden Satz. 

) W [la: , ’a‘rif(u)  أ�5ف  ه()  ا�.Jد  .9 ich kenne) ha:dhihi (’a)l-bila:da]; wissen  فرع  

[‘arafa] 

 [hal ta‘rif(u) ha:dha(: ’a)T-Tabi:ba, S.5-6] ه�  ت��ف  ه(ا  ا�U�.P؟ .10

 

 

 

 


